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Grußwort 

 

Die Digitalisierung des Gesundheitswesens eröffnet neue Wege für unsere Versorgung.  So 

helfen kluge digitale Lösungen dabei, wichtige Informationen schnell abrufbar zu machen.  

Damit sind sie wichtige Wegweiser, um in der praktischen Anwendung die entscheidenden 

Abkürzungen durch das „Datendickicht“  zu finden.  

 

Gerade im Austausch von Informationen können und müssen wir noch schneller werden. Arzt 

und Patient sollen dabei technisch in die Lage versetzt werden, Daten einfach und vor allem 

sicher zu nutzen.  

 

Mit unserem E-Health-Gesetz wollen wir erreichen, dass sinnvolle digitale Angebote 

flächendeckend zur Verfügung gestellt werden und die Menschen schneller von digitalen 

Verbesserungen in der medizinischen Versorgung profitieren. Für die Entwickler von 

Lösungen und für die praktische Anwendung ist ganz entscheidend: Wir schaffen mehr 

Interoperabilität zwischen den jeweiligen Systemen, ohne die der Informationsaustausch nicht 

funktioniert.  

 

Bei allem technologischen Fortschritt geht es immer um den Fortschritt für die Menschen und 

um die breite Anwendbarkeit. Im Mittelpunkt des diesjährigen gevko Symposium steht deshalb 

zu Recht die Frage nach dem Nutzen für die Patientinnen und Patienten. Unter der dem Motto 

„Digitale Gesundheit – Innovationen im Gesundheitswesen auf dem Prüfstand durch den 

Patienten“ wird der Blick auf den Mehrwert gelenkt, den uns die Digitalisierung bieten soll. 

 

Ich danke der gevko und der Gesellschaft für Recht und Politik im Gesundheitswesen e.V. für 

die Initiative zu diesem Gedankenaustausch und ich wünsche allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern am gevko Symposium interessante Vorträge sowie ergiebige Gespräche über die 

digitalen Herausforderungen in unserem Gesundheitswesen.  

 

 

Hermann Gröhe 
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Martin Litsch – AOK Bundesverband
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Ewald Assion ist CEO der Assion Electronic GmbH. Das Unternehmen wurde 1981 von 
ihm gegründet und ist für die Projektierung, die Entwicklung von Hard- und Software, den 
Vertrieb und die Produktion sowie die Implementierung und Inbetriebnahme elektronischer 
und logistischer Systeme zuständig. Zuvor war er mehrjährig in der Industrie sowie im 
Ingenieurbüro tätig. Hier lag sein Schwerpunkt auf der Planung, Implementierung und 
Inbetriebnahme von komplexen Produktionsprozessen. Ewald Assion hat seinen Abschluss 
zum Staatl. Ingenieur in Rosenheim gemacht.

Dr. Dominik Deimel absolvierte nach Medizinstudium und Promotion seine 
Weiterbildung zum Facharzt für Orthopädie. 2000 startete er als Teamleiter für 
den Bereich Klinische Systeme bei iSOFT Deutschland, einem weltweit führenden 
Anbieter für IT im Gesundheitswesen. Von 2002 bis 2005 war Dr. Deimel innerhalb 
der Geschäftsführung für den Bereich Klinische Systeme zuständig, seit 2006 war er 
bis zu seinem Wechsel in die com2health als Business Development Director für die 
strategische Unternehmensentwicklung mit dem Schwerpunkt eHealth verantwortlich. 
Zum 01. März 2008 gründete er die neue Gesellschaft com2health GmbH, die sich 
vornehmlich mit der Entwicklung von webbasierten Softwarelösungen für das Aufnahme- 
und Entlassmanagement in Krankenhäusern beschäftigt. Im März 2015 gründete er 
zusammen mit Michael Benden und Stefan Fritz das Start-Up Unternehmen comuny, 
welches eine offene Software Plattform zur Entwicklung und Bereitstellung sicherer 
Kommunikationslösungen im Gesundheitswesen bietet.

Uwe Eibich war als Gründungsmitglied bis 2010 Vorsitzender des VDDS e.V., des 
größten deutschen Herstellerverbandes für Zahnarzt-Informationssysteme und ist heute 
stellvertretender Vorstand im Bundesverband Gesundheits-IT e.V. (bvitg). Herr Eibich kam 
1998 zur CompuGroup und leitete langjährig den Geschäftsbereich Dentalsoftware, der mit 
rund 15.000 Kunden und den Erfolgsprodukten Z1, ChreMaSoft und „Der ZahnarztRechner“ 
zu den Marktführern für Zahnarzt-Informationssysteme in Deutschland zählt. Ab 2004 
begleitete Herr Eibich die internationale Expansion der CompuGroup Medical in das 
europäische Ausland und verantwortete alle Aktivitäten im Bereich der ambulanten Arzt- 
und Dental-Informationssysteme in Deutschland. Seit 2007 ist Herr Eibich Vorstandsmitglied 
der CompuGroup Medical SE. In dieser Position war er zunächst für das gesamte Geschäft 
der CGM in Deutschland zuständig und leitet heute das größte der CGM-Segmente, D-A-
CH. Dort ist er verantwortlich für alle Geschäftsbereiche, die Produkte und Lösungen für 
niedergelassene Ärzte, Zahnärzte, Apotheken, Reha-, Sozial- und Pflegeeinrichtungen in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz anbieten. Er ist Diplom-Informatiker und studierte 
in Berlin und Bonn.

Prof. Dr. Arno Elmer ist  Dipl. Betriebswirt, Dipl. Wirtschaftsinformatiker, Master of Laws, 
Doktor der Gesundheitswissenschaften, Professor an der FOM Hochschule für Ökonomie 
und Management, Lehre in Berlin, u.a. eHealth und Gesundheitsökonomie, Leiter der 
Forschungsgruppe digitale Gesundheit. Seit mehr als 20 Jahren Manager, Geschäftsführer 
und Vorstand in verschiedenen Unternehmen und Branchen, bis 2015 Hauptgeschäftsführer 
der gematik, Initiator von Innovation Health Partners in Berlin, einer unabhängigen 
Kooperationsplattform für digitale Projekte im Gesundheitswesen, Member Governing 
Council HIMSS Europe, Stiftungsrat Stiftung Gesundheit, Kongressbeirat CONHIT, Mitglied 
BMC, BIM, GVG e.V., etc
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Dr. Lutz Hager ist Geschäftsführer der IKK Südwest und verantwortlich u.a. für die 
Bereiche Verträge, Versorgung und Leistungen sowie Mitglied im Erweiterten Vorstand der 
IKK Südwest. Seit 2011 bei der IKK Südwest. Davor war er als Unternehmensberater bei 
McKinsey&Co tätig. Er hat in Politikwissenschaften zum Dr. phil. promoviert.

Dr. Florian Hartge arbeitete vor der Gründung von fbeta mehrere Jahre als Projektleiter in 
einer Unternehmensberatung und als Innovationsmanager, als Interessenvertreter für die 
Gesetzliche Krankenversicherung in den Bereichen eHealth, Telematik und Telemedizin, 
verantwortete das Business Development einer Softwarefirma, arbeitete als Projektmanager 
in einer New Media Agentur und als Softwareentwickler in der DotCom-Blase. Herr Hartge 
hat ein Diplom der Universität Heidelberg als Medizininformatiker und einen Doktor der 
Humanwissenschaften. Er hat Zusatzausbildungen unter Anderem von der ESMT in IT/IS-
Strategie/Digitalisierung, Entscheidungsfindung, Projektmanagement, Verhandlungsführung 
, Kommunikation und Personalführung. 
Herr Hartge ist derzeit als Projektleiter für die der AOK Nordost im Rahmen des digitalen 
Gesundheitsnetzwerkes tätig.

Hans-Bernhard Henkel-Hoving ist seit 2003 Geschäftsführer des AOK-Forums 
„Gesundheit und Gesellschaft“ (G+G). Seit 1998 ist er bei der KomPart, wo er zunächst 
als Chefredakteur begann. Nach Studium der Journalistik und Politik in Dortmund mit 
Abschluss Diplom-Journalist, übte er journalistische Tätigkeiten bei der Westdeutschen 
Zeitung, beim Offenburger Tagblatt sowie als Redakteur im Redaktionsbüro Vollmer 
(Parlamentsredaktion der Ärzte Zeitung, der gelbe dienst) aus.

Istok Kespret ist Geschäftsführer der HMM Deutschland GmbH. Nach seinem Studium der 
Wirtschaftswissenschaften an der Universität Duisburg-Essen gründete Herr Kespret die 
Kespret & Lang AG, bei der er bis heute als Vorstand tätig ist. Zudem führt er die Geschäfte 
der ikivest UG, X3.Net GmbH und TrustAp GmbH.

Thorben Krumwiede ist seit September 2015 Geschäftsführer der Unabhängigen 
Patientenberatung Deutschland (UPD). Er verantwortete zuvor maßgeblich die 
Konzepterstellung der UPD bei der Sanvartis GmbH. Der Dipl. Kaufmann (FH) ist seit 
Beginn seiner Karriere im Gesundheitswesen tätig und war bis Februar 2015 beim 
Malteser Hilfsdienst für die Leitung der internationalen medizinischen Assistance sowie 
die Entwicklung und den Aufbau einer Pflege- und Demenz Assistance verantwortlich. 
Vorherige Stationen des 37-jährigen führten ihn unter anderem zur arvato Healthcare und 
AnyCare in Stuttgart, wo er sich mit Versorgungsmanagement auseinandersetzte.
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Martin Litsch ist seit Januar 2016 Vorsitzender des Geschäftsführenden Vorstandes 
des AOK-Bundesverbandes. Seine Laufbahn bei der AOK begann er 1989. Zu seinen 
früheren Stationen zählte u.a. die Leitung des Wissenschaftlichen Instituts der AOK, 
Projektleiter Change Management im AOK-Bundesverband und Geschäftsführer AOK-
Consult GmbH. Von 2002 bis 2007 übernahm der Diplom-Soziologe und Volkswirt 
verschiedene Aufgaben im Vorstand der AOK Westfalen-Lippe. Ab 2008 übernahm er 
dann das Amt des Vorstandsvorsitzenden der AOK Westfalen-Lippe und ab 2010 wurde er 
Vorstandsvorsitzender der AOK NORDWEST.

Hannelore Loskill ist stellvertretende Bundesvorsitzende der BAG SELBSTHILFE. 
Sie ist verheiratet und arbeitete als Anwendungs- und Systemprogrammiererin im 
Rechenzentrum der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf. Hannelore Loskill vertritt 
die BAG SELBSTHILFE unter anderem im Beirat des Bundesgesundheitsministeriums 
für die Teilhabe behinderter Menschen und ist Patientenvertreterin im Gemeinsamen 
Bundesausschuss der Ärzte und Krankenkassen. Den Schwerpunkt ihrer Arbeit als 
stellvertretende Vorsitzende der BAG SELBSTHILFE sieht Hannelore Loskill in den 
Arbeitsbereichen Selbsthilfeförderung, Gesundheitspolitik und Telematik. Menschen mit 
chronischen und auch besonders seltenen Erkrankungen liegen ihr vor allem am Herzen.

Dr. Andreas Meusch ist seit  April 2016 Direktor des Wissenschaftlichen Instituts für 
Nutzen und Effizienz im Gesundheitswesen (WINEG), sowie  Beauftragter des Vorstands 
für strategische Fragen des Gesundheitswesens.
Zuvor war er über 17 Jahre Leiter der 15 TK-Landesvertretungen und fünf Jahre Leiter der 
Landesvertretung Baden-Württemberg der Ersatzkassenverbände. Berufliche Tätigkeiten 
waren u. a. Pressesprecher und Leiter des Pressereferats im Bundesministerium für 
Familie und Senioren und Referatsleiter „Kommunikation“ im Bundesministerium für 
Arbeit und Sozialordnung. Der mit einer Arbeit über „Moral Hazard in der gesetzlichen 
Krankenversicherung“ promovierte Politikwissenschaftler absolvierte sein Studium in 
Politik, Publizistik, Geschichte und öffentlichem Recht an der Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz sowie in Dijon und Krakau. Seit 1986 ist Dr. Meusch in verschiedenen 
Funktionen im Bereich der akademischen Lehre engagiert. Unter anderem war er für 
diverse deutsche Universitäten und Fachhochschulen als Lehrbeauftragter für die 
Fachbereiche Politikwissenschaft (Mainz, Stuttgart und Hohenheim), Pflegewissenschaften 
(Zwickau), Wirtschaftswissenschaften (Bayreuth) tätig. Dr. Andreas Meusch ist seit 2000 
Mitherausgeber der Schriftenreihe „Beiträge zum Gesundheitsmanagement“ im NOMOS 
Verlag.

Uwe Michels ist seit 1993 als Sozius, ab 2008 in eigener Kanzlei in Köln als Rechtsanwalt 
tätig. Studium der Rechtswissenschaften und Referendariat in Köln und München. Beratung 
und Vertretung von Unternehmen und Unternehmern im In- und Ausland sowie Kommunen, 
Verbänden, Körperschaften und Stiftungen im Bereich des gesamten Wirtschafts-, 
Gesellschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrechts seit 1993 insbesondere regelmäßige 
Gutachtertätigkeit, Beratung und Vertretung im Rahmen von eHealth-Projekten, eHealth-
Produkten, eHealth-Diensten und eHealth-Dienstleistungen sowie bei der Digitalisierung 
des Gesundheitswesens.
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Hardy Müller ist seit 2011 ehrenamtlicher Geschäftsführer im APS, Aktionsbündnis 
Patientensicherheit e.V. Zuvor war er ab 2009 im Wissenschaftlichen Institut der TK 
tätig. Daneben engagierte er sich von 2009 bis 2011 als Sprecher der Fachbereichs 
Patienteninformation und -beteiligung im Deutschen Netzwerk für evidenzbasierte 
Medizin. Er ist Zertifizierter Health Care Riskmanager HRM. Nach seinem Studium 
der Anthropologie, Psychologie und Soziologie arbeitet er seit 1993 bei gesetzlichen 
Krankenkassen. Seine Arbeitsschwerpunkte sind Evaluation medizinischer Leistungen, 
Patienteninformationen und Patientensicherheit.

Prof. Dr. med. Guido Noelle ist seit 2013 Geschäftsführer der gevko GmbH. Er lehrt an 
der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Medizinische Informatik und eHealth. In seinen früheren 
Stationen, u.a. beim Zentralinstitut für die Kassenärztliche Versorgung in Deutschland, dem 
Ärztlichen Zentrum für Qualität in der Medizin, dem Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit 
im Gesundheitswesen sowie bei verschiedenen Softwareherstellern im Gesundheitswesen, 
hat er vielfältige IT-Lösungen für das Gesundheitswesen entwickelt.

Peter Reuschel ist Geschäftsführer der Bund i VC Beratung GmbH/Berlin und COO 
Leondrino Exchange, Inc./New York. Er ist einer der drei Gründer des eHealth-
Unternehmens InterComponentWare AG (ICW), das er von Gründung 1998 bis zu seinem 
Ausscheiden 2009 leitete. Unter Führung von Peter Reuschel entwickelte sich die ICW von 
einem Startup zu einem internationalen eHealth-Unternehmen. Seit 2010 unterstützt Herr 
Reuschel verschiedene Startups beim Firmenaufbau und der Wachstumsfinanzierung und 
ist bei einer seiner Neugründungen, der Leondrino Exchange, Inc. auch operativ tätig. Diese 
Firma ist dabei, die Idee von Marktgeld in Form von konkurrierenden privaten Währungen 
durch Nutzung von Blockchain-Technologie umzusetzen.

Dr. Rybak studierte Rechtswissenschaften mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Zusatzausbildung an der Universität Bayreuth. Seit 2010 ist er Partner der Ehlers, Ehlers & 
Partner Rechtsanwaltsgesellschaft mbB und berät Unternehmen im In- und Ausland, Ärzte, 
Standesorganisationen, Behörden und Regierungsorganisationen in allen relevanten Fragen 
aus dem Bereich Medizinrecht / Life Science. Namhafte pharmazeutische Unternehmen 
und Medizinproduktehersteller, aber auch Lebensmittelhersteller und Produzenten von 
Kosmetika  werden von ihm in allen wesentlichen Facetten des Wirtschafts- Medizin- und 
Life Science-Rechts betreut. Dr. Rybak ist Lehrbeauftragter der Universität Witten/Herdecke 
und ist Dozent an der School of Tax and Business Law der Universität Münster sowie 
Dozent an der Universität Augsburg.

Michael Saxler ist seit 2016 Geschäftsführer der MGS Meine-Gesundheit-Services 
GmbH in Koblenz. Die MGS bietet mit dem ePortal „Meine Gesundheit“ eine 
Softwarelösung für papierloses Rechnungsmanagement privat Krankenversicherter 
und aller an der Abrechnung Beteiligten. Ziel ist es, Prozesse in der Liquidation 
privater Gesundheitsleistungen zu vereinfachen und die Digitalisierung des 
Gesundheitswesens voranzubringen. Herr Saxler war Manager Arztinformationssysteme 
COMPUGROUP MEDICAL AG (CGM), Geschäftsführer/Leiter Softwareentwicklung 
medatixx/MCS AG und CGM, Selbstständiger Berater Unternehmensberatung und 
Programmiersprachenentwicklung.
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Dr. Alexander Schachinger ist Gründer und Geschäftsführer der EPatient RSD GmbH, 
Berlin. Er studierte Medienökonomie in Berlin und Nordamerika. Im Verlauf seiner 
Karriere war Alexander Schachinger bei verschiedenen internationalen Herstellern und 
Strategieagenturen tätig.

Prof. Dr. Andreas Sönnichsen ist seit November 2012 Lehrstuhlinhaber und Leiter des 
Instituts für Allgemeinmedizin und Familienmedizin der Universität Witten/Herdecke. 
1979-86: Studium der Humanmedizin, Illinois Wesleyan University, Bloomington, USA 
und Ludwig Maximilians Universität München.1986-97 Klinikum Großhadern der Ludwig-
Maximilians Universität München,1996 Facharzt für Innere Medizin, 2007 Facharzt für 
Allgemeinmedizin,1997-2012 hausärztliche Praxis in München, 2004-06 wissenschaftlicher 
Mitarbeiter in der Abteilung für Allgemeinmedizin, Präventive und Rehabilitative 
Medizin, Philipps-Universität Marburg, 2006-2012 Vorstand des Instituts für Allgemein-, 
Familien- und Präventivmedizin der Paracelsus Medizinischen Universität Salzburg. 
Interessensschwerpunkte: Versorgung von Patienten mit chronischen Erkrankungen, 
Multimorbidität und Polypharmazie, Patientensicherheit (insbes. Medikamentensicherheit), 
evidenzbasierte Medizin, Leitlinien, Leitlinienimplementierung und electronic Decision 
Support, Gesundheitsökonomie. Weiterentwicklung einer patientenzentrierten 
medizinischen Ausbildung.

René T. Steinhäuser ließ sich 2005 nach Abschluss des Studiums der 
Rechtswissenschaften in Kiel und des Referendariats in Schleswig-Holstein als 
Rechtsanwalt im Gebiet des Medizinrechts in Hamburg nieder. 2008 schloss er sich der 
Kanzlei Rechtsanwälte Wigge aus Münster an. Er ist Autor verschiedener juristischer 
und gesundheitsökonomischer Fachbeiträge und referiert zu diesen Themen im 
Gesundheitswesen. Seit 2010 ist René T. Steinhäuser Lehrbeauftragter an der Hochschule 
Fresenius in mehreren gesundheitsökonomischen Fächern.

Pramono Supantia ist Unternehmensbereichsleiter Versorgungsmanagement – 
Programme und Verträge der AOK Nordost. Nach dem Studium der Betriebs- und 
Volkswirtschaft an der TU Berlin mit Abschluss als Diplom Volkswirt, langjährige 
Tätigkeit bei der AOK Consult (Inhouse Beratungsgesellschaft des AOK Systems) 
in unterschiedlichen Projekten (z. B. Strategieentwicklung, Organisationsberatung, 
Prozessoptimierung und Versorgungsmanagement) und Mitglied der Geschäftsführung der 
AOK Consult.

Dr. Peter Walther ist seit Anfang 2013 Mitglied der Geschäftsleitung bei Elsevier Health 
Analytics und zuständig für Business Development und Kommunikation. Zuvor war er 
Direktor für Market Access und Vertragsmanagement in der pharmazeutischen Industrie. 
Seine Karriere im Gesundheitswesen hat der Gesundheitsökonom bei verschiedenen 
Bundesverbänden begonnen - insbesondere beim Bundesverband der Pharmazeutischen 
Industrie (BPI) und der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV). Seit 15 Jahren lehrt er 
in verschiedenen Studiengängen Gesundheitsmanagement und Gesundheitsökonomie.
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Prof. Dr. Jürgen Zerth ist seit Oktober 2012 Professor für Wirtschaftswissenschaften, 
insbesondere Gesundheitsökonomie, an der Wilhelm Löhe Hochschule für angewandte 
Wissenschaften in Fürth und dort gleichzeitig Institutsleiter des Forschungsinstituts IDC. 
Von 2010 bis 2012 Leiter des Forschungsinstituts IDC der Diakonie Neuendettelsau. 
Nach Studium der Volkswirtschaftslehre mit Schwerpunkten Gesundheitsökonomie und 
Sozialpolitik von 2000 bis 2010 Geschäftsführer der Forschungsstelle für Sozialrecht 
und Gesundheitsökonomie an der Universität Bayreuth; Gastdozent an der SISU in 
Shanghai 2003 und 2006, im WS 2009/2010 Vertretung des Lehrstuhls Wirtschaftspolitik 
an der RW-Fakultät der FAU. Seit 2015 Mitglied der Bayerischen Bioethik-Kommission. 
Forschungsgebiete liegen in den Bereichen Gesundheitsökonomik und Ökonomie der 
Langzeitpflege, Innovationsforschung und ökonomische Bewertung von Assistenzsystemen. 
Aktuelle Forschungsprojekte am IDC adressieren insbesondere die Nutzer- und 
Nachfrageakzeptanz von Telemed- und Telecare-Systemen sowie deren (gesundheits-)
ökonomische Einordnung.
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Nachname Vorname Titel Firma

Ahl Stefan

Bauer Robin AOK Bayern

Beck Marcus eHealth.Business

Beerheide Rebecca Deutsches Ärzteblatt

Behrendt Timo AOK Nordost

Bender Biggi Consulting

Beste Inka MED Management GmbH

Binder Tobias Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg

Blum Nora Selfapy GmbH

Böger Astrid Dr. BAGUT

Böser Robert Data-AL GmbH

Bouslouk Meriem Dr. Innovationsauschuss beim Gemeinsamen Bundesauschuss

Breitkopf Stefan MC Arztsysteme Rheinland GmbH

Brockskothen Michaela AOK Bundesverband GbR

Busse Luise Biotronik Vertiebs GmbH & Co. KG

Cuntze Albert Initiative Mehr Gesundheit e. V.

Dahlke Kai AOK Nordost

Degen Thomas AOK BTG

Dehning Markus AOK Niedersachsen

Engehausen Franziska Deutsche Gesellschaft für Urologie e.V.

Feldhaus Ingo optdata.com GmbH

Gampe-Schmidt Angelique AOK Hessen

Gantner Tobias Dr. HealthCare Futurists GmbH

Gattner Sebastian AOK Baden-Württemberg

Gebenroth-Müller Petra medatixx

Gelin René Deutsches Medizinrechenzentrum GmbH

Genett Timm Dr. Verband der Privaten Krankenversicherung e. V.

Grabfelder Mark

Grimm Christian IBM Deutschland GmbH

Hafenmayr Josef AOK Bayern

Hargesheimer Nico AOK Nordost

Heigl Andreas Dr. GlaxoSmithKline

Heimhardt Michael BARMER GEK

Helbing Krister Dr. Epikur Software GmbH

Hellrung Nils Dr. symeda GmbH           

Henning Ulrich AOK Nordost

Hertel Bernhard Dipl.-Psych. Epikur Software GmbH

Hoffmann Matthias PTA GmbH

Höhl Rebecca Springer Medizin Verlag GmbH
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Hönick Ulf NOVENTI GmbH

Josten Andreas Techniker Krankenkasse

Kellermann-Mühlhoff Petra BARMER GEK

Kern Stephanie Dr. AOK Nordost

Kettler Wilfrid GAI NetConsult GmbH

Kirst Oliver Servier Deutschland GmbH

Klecha Axel HMM Deutschland GmbH

Kleff Georg BARMER GEK

Knöppler Karsten KNÖPPLER

Kolbeck Cornelia Medical Tribune

Koltsidis Anastasia Interxion Deutschland GmbH

Kraft Peter AOK Bundesverband GbR

Kreyßel Conny INTER-FORUM GmbH

Krohmer Alona Techniker Krankenkasse

Lachmann Stefan KMS Vertrieb und Services AG

Langguth Mark
gematik Gesellschaft für Telematikanwendungen der

Gesundheitskarte mbH

Leu Matthias CompuGroup Medical D AG

Leuthold René msg systems ag

Lips Thomas Biotronik Vertiebs GmbH & Co. KG

Löffelmann Günter Medizin in den Medien

Löll James data experts GmbH

Lortz Christian atacama Software GmbH

Lowens Oliver HÄVG Hausärztliche Vertragsgemeinschaft AG

Mackenbrock Georg Deutsches Medizinrechenzentrum GmbH

Maier Pia Berlin-Chemie AG

Manthei Rene AOK Plus

Maywald Ulf Dr. AOK Plus

Mizani Britta Desitin Arzneimittel GmbH

Mohamed Yasin Christopher AOK Niedersachsen

Moser Susanne GRPG

Müller Kerstin eRelation AG

Müller Alexander HMM Deutschland GmbH

N.N. Pharmazeutische Zeitung

Nass Hans AOK Systems GmbH

Nowotnik Heike AOK Bundesverband GbR

Oberdieck Ernst-Michael

Olbrich Tina Kassenärztliche Vereinigung Sachsen

Ouzouni Maria Fresenius Kabi Deutschland GmbH

Peter Norbert Linda AG
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Pompe Sonja Assion Electronic GmbH

Raßloff Sven AOK Sachsen-Anhalt

Rautenberg Justin Rautenberg Consulting

Reichenbach Frank Oracle Deutschland B.V.& Co. KG

Rey Heinz-Theo Kassenärztliche Bundesvereinigung

Richter Ludwig Prof. Dr. Element44 GmbH

Richter Manfred VIACTIV Krankenkasse

Rittinger Dieter DeGIV GmbH

Rottschäfer Thomas Redaktionsbüro Satzverstand

Saade Peter IMS Health GmbH & Co. OHG

Sänger Sylvia Prof. SRH Hochschule für Gesundheit Gera

Schaal Harald AOK-Verlag GmbH

Schenk Heike AOK Nordost

Scherff Anja BITMARCK Service GmbH

Schmidt Dagmar medatixx

Schmidt Stefanie Kassenärztliche Vereinigung Thüringen

Schneider Tobias Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

Schwarte Heiner Oracle Deutschland B.V.& Co. KG

Siegmund-Schultze Elisabeth Dr. med.

Sinha Monika Dr. SINHA - Beratung im Gesundheitswesen

Steinicke Wolfgang Indamed GmbH

Steinmann Natascha AOK Nordost

Stemmer Sebastian Cerner

Stern Susanne AOK Nordost

Stolte Susanne AOK Sachsen-Anhalt

Stumpf Steffen adesso AG

Thelen Frank Techniker Krankenkasse

Thorn Martin Qonsilus GmbH

Tonagel Burkhardt AstraZeneca GmbH

Trappe Tomas änd Ärztenachrichtendienst Verlags-AG

von Gliszczynski Mike BITMARCK Service GmbH

Wassel Patrick D+S 360° media world GmbH c/o MBE Haus

Weidauer Thomas Dr. zollsoft GmbH

Wicht Holger Dr. Linda AG

Zeien Björn opta-data Abrechnungs GmbH

Zorn Stefan imatics Software GmbH
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